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PREIS  5299 €
Gewicht  17,2 kg

Zul. Gesamt-
Gewicht

 180 kg

Größen Diamant: 51, 56*, 61 cm

AUSSTATTUNG
Rahmen  Stahl

Gabel  Stahl

Schaltung  Getriebeschaltung,
Pinion C1.12; Pinion-
Drehgriff, 1x12 Gänge

Entfaltung  1,53 –9,17  m

Laufrad Naben: Shutter PL-7
Dynamo/ Tout Terrain
EX-R2; Felgen: Ryde
Andra 321, 32-Loch

Reifen  Vittoria Randonneur
Tech, 29“, 50 mm

Bremsen hydr. Disc, Magura MT4,
180/160 mm

Cockpit Vorbau: Tout Terrain;
Lenker/ Griffe: Tout
 Terrain Ergo

Sattelstütze Tout Terrain SP1-Zero

Sattel WTB Volt Medium

Lichtanlage B+M IQ-XS/ B+M To-
plight Line Small

Sonstiges  Riemenantrieb Gates
CDX; Gepäckträger: T.T.
Expedition Rack II m. Ex-
Rails, 40 kg; Schutzble-
che: SKS Bluemels; Stän-
der: Atran Velo

* Testgröße

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

Stadt  Reise

TOUT TERRAIN  Tanami Xplore II 29 Select 3.1

 Großer Stahl-Tourer
FAZIT

Mit dem Tanami Xplore
II offeriert Tout Terrain

einen eleganten
kräftigen und zügigen

Langstreckentourer auf
höchstem Stahl-Niveau
mit ausgereiften Fahr-

eigenschaften.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit

Wartungsaufwand

Sicherheit

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Rahmenqualität, ingeni-
öse Konstruktion, Fahr-
eigenschaften, Zuladung
Etwas einfacher Dynamo,
wenige Größen

Preis-Leistung

Note
1,3 Sehr gut

Das Piniongetriebe an der offenen
Brücke mit Riemenspanner. Unten:
Integrierter Gepäckträger mit 
den Ex-Rails: alles Edelstahl.

Das Modell Tanami ge-
hört in die Expeditions-
Linie der Breisgauer. Mit

Xplore sind jene Modelle spezi-
fiziert, die auf das Tretlager-Ge-
triebe von Pinion setzen und mit
„Select“ vorkonfigurierte Zu-
sammenstellungen anbieten.
Jedes Modell bei Tout Terrain
kann man aber auch weitgehend
à la carte gestalten, inklusive
einer großen RAL-Farbpalette.
In jedem Fall aber rollt das Tana-
mi auf großen 29er Laufrädern.
Zentrales Element ist der sehr
hochwertige, feste und haltbare
weil schlanke, geradlinige,
wärmebehandelte „Thermo-
chrom“-Stahlrahmen. Der direkt
angeschweißte Gepäckträger –
aus rostfreiem Edelstahl, unter
Lack – ist ein typisches Merkmal
der hochwertigen Räder aus
Baden. Mit den optional an-
schraubbaren Edelstahl-Ex-Rails
wird die Funktionalität noch er-
weitert. Typisch für Tout Terrain
ist auch der integrierte Lenk-
anschlag wie die allgemein sehr
hochwertige Ausstattung.

 Raumgreifend und 
marschfreudig
Der schlanke Rahmen ist über die
ganze Länge wunderbar stabil
und sorgt so für beste Fahrt-
kontrolle. Der Gepäckträger wirkt
definitiv als festigendes Element.
Über die großen Laufräder ent-
steht leicht ein zügiges Tempo.
Das Tanami erweist sich als raum-
greifendes schnelles Tourenrad,
das sich außer beim (un-
bepackten) Klettern auch vom
höheren Eigengewicht nicht be-
eindrucken lässt. Die Gänge des
Pinion-Getriebes wechseln per
Drehgriff sehr stimmig. Im Gan-
zen bekommen wir dem Charak-
ter angemessene Gang-
abstufungen und eine Bandbreite,
mit der sich auch schwer beladen
lange Ansteige meistern lassen.
Ob beladen oder nicht, der Kom-
fort des Stahlrades ist durchweg
hoch und damit ebenfalls lang-
streckentauglich. Zumal man
zwar verhältnismäßig sportlich,
aber am breiten Lenker ganz ent-
spannt fährt. Der gibt auch eine
wunderbare Kontrolle und verhilft
zu feiner Agilität trotz 29er-Räder.
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PREIS  5553 €
Gewicht  12,6 kg

Zul. Gesamt-
Gewicht

 165 kg

Größen  Diamant: S, M, L*, XL, 
XXL

AUSSTATTUNG
Rahmen  Titan

Gabel  Titan

Schaltung  Kettenschaltung, Sram 
GX Eagle, Gripshift

Entfaltung  1,4 –  7,35  m

Laufrad  Naben: Tune Killhill/ 
Climbhill; Felgen: Mavic 
1025 (regulär), 32-Loch

Reifen  Schwalbe G-One R, 28“, 
55 mm

Bremsen  hydr. Disc, Magura MT5, 
180 /180 mm

Cockpit  Vorbau: Falkenjagd Titan; 
Lenker: Falkenjagd Titan, 
Griffe: Sram

Sattelstütze  Falkenjagd Titan

Sattel  Selle Italia Epoca Leder-
sattel

Lichtanlage  -

Sonstiges  Gepäckträger: Falken-
jagd Titan Axios Touring, 
26 kg; Schutzbleche: SKS

* Testgröße 

CHARAKTER
FAHRVERHALTEN

Laufruhig Agil

SITZPOSITION

Aufrecht Sport

EINSATZBEREICH

 Stadt  Reise

 FALKENJAGD   Hoplit T

 Sportives Reiserad
FAZIT

 Das Falkenjagd Hoplit T 
ist ein noch preiswertes 

und trotzdem sehr 
hochwertig aus-

gestattetes, edles 
Titan-Trekkingrad mit klar 
aktiven Genen. Dennoch 

voll reisetauglich.

Ausstattung

Verarbeitung/Details

Alltagstauglichkeit 

Wartungsaufwand

Sicherheit 

Ergonomie/Komfort

Fahreigenschaften

Ewig haltbarer Titan-
rahmen, weitere Titan-
elemente; Rahmenkonstruk-
tion; Fahreigenschaften
Beleuchtung nicht einge-
preist

Preis-Leistung

Note 
1,3 Sehr gut

Hochwertig, haltbar, komfortabel: 
Titan überall. Unten: Die Schaltung 
arbeitet sportlich und mit großer 
Bandbreite.

Hopliten waren im alten 
Griechenland schwer-
bewaffnete Krieger. 

Nun ist das Falkenjagd Hoplit 
weder alt noch ein furchtein-
flößender Krieger, wirft aber 
starke Argumente in den Kauf-
kampf. Eines der zentralen: der 
unverwüstliche, hochwertigst 
gefertigte edle Rahmen aus 
Titan. Weitere Komponenten 
sind großzügig konfigurierbar, 
Gabel, Vorbau, Lenker, Sattel-
stütze und sogar der Reise-
gepäckträger glänzen hier ge-
meinsam mit dem Rahmen. Eine 
Lichtanlage würde das Rad all-
tagstauglicher machen und kann 
optional gewählt werden, der 
Verzicht macht das Rad günsti-
ger und leichter, mithin auch agi-
ler. Mit Srams GX Eagle-Schal-
tung bedient sich das Hoplit T im 
Mountainbikemarkt. Außer ein-
facher Schaltlogik kredenzt der 
„Pizzateller“ an der Hecknabe 
ganze 520 Prozent Bandbreite. 
Wer mag, kann alternativ auch 
die wartungsarme Kombo aus 
Rohloff und Riemen einbauen. 
Der Rahmen macht es möglich.

 Locker spritzig
 Befreit vom Gewicht der Licht-
anlage, kann sich das Hoplit voll 
entfalten und zeigt sich fast von 
einer spielerischen Seite. Sicher 
und leicht sportiv im Sattel-
Griffe-Dreieck ruhend, steuert 
man das lebendige Rad ziel-
strebig dem Fahrspaß entgegen. 
Die Beschleunigung ist spürbar 
direkt und aktiv. Da zahlt sich 
die aufwendig steifere Heck-
konstruktion (u. a. Vierkant-
Kettenstreben) ebenso aus wie 
die im Test per Carbonfelgen er-
leichterten Laufräder. Mit auf-
fällig kurzen Schritten am Dreh-
griff wechseln die Gänge zackig 
über die riesige Kassette. Das 
Gangspektrum liegt tendenziell 
im Mountainbike-Bereich mit 
deutlichem Kletterpotenzial, 
am Ende fehlt es dafür etwas an 
der Entfaltung. Faktisch fiel das 
im Test nicht ins Gewicht. Und: 
Wer das Rad satt für die Reise 
belädt, schätzt kürzere Gänge 
oft mehr. Und dank der hohen 
Belastbarkeit darf das Gepäck 
gerne großzügig ausfallen.
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